
TIPPS
FÜR DIE ZEIT 

NACH EINEM 
OPERATIVEN 

EINGRIFF



ESSEN UND TRINKEN
Bitte essen oder trinken Sie erst dann wieder, wenn die Betäubung abgeklungen 
ist, sonst könnten Sie sich beim Kauen auf Wange und Zunge beißen. Essen Sie die 
ersten 3 Tage nur weiche Kost und vermeiden Sie Kaffee, schwarzen Tee, Alkohol, 
Nikotin und Milchprodukte.

MULLTUPFER
Beißen Sie bitte noch etwa 20 Minuten auf den Mulltupfer, bevor sie ihn ausspucken. 
Dieser dient zur Blutstillung, -gerinnung und als Wundschutz. 

SCHWELLUNG UND KÜHLEN
Bis zum dritten Tag nach der Operation nimmt die Schwellung zu. Kühlen Sie daher den 
entsprechenden Bereich mit feuchtkalten Umschlägen und benutzen Sie bitte kein Eis.

KÖRPERLICHE SCHONUNG
Schonen Sie sich bis zum dritten Tag und treiben Sie für eine Woche keinen Sport. 
Durch körperliche Anstrengung kann es zu Nachblutungen und unnötiger Schwellung  
kommen. Bei Operationen mit Beteiligung der Kieferhöhle bitte nicht schnäuzen. 
Falls Sie husten oder niesen müssen, so tun Sie dies bitte mit geöffnetem Mund.

ZÄHNEPUTZEN UND MUNDSPÜLLÖSUNGEN
Betreiben Sie weiterhin sorgfältige Mundhygiene, im operierten Bereich am besten mit 
einer weichen Zahnbürste. Gerne dürfen Sie zusätzlich mit einer antibakteriellen Mund-
spüllösung (z.B. Chlorhexamed) spülen. Vermeiden Sie jedoch häufiges und zu kräftiges 
Umspülen, dies kann zu Nachblutungen oder verzögerter Wundheilung führen.

UM NACH EINEM CHIRURGISCHEN EINGRIFF EINE OPTIMALE 
WUNDHEILUNG ZU ERREICHEN, KÖNNEN SIE ALS PATIENT 
WESENTLICH DAZU BEITRAGEN, INDEM SIE BITTE FOLGENDE 
HINWEISE BEACHTEN:



NACHBLUTUNGEN
Die meisten Blutungen sind harmlos, denn schon ein Tropfen Blut mit Speichel 
gemischt erscheint wie ein ganzer Mund voller Blut. Nehmen Sie im Falle einer 
Nachblutung einen Tupfer oder ein sauberes Stofftaschentuch und beißen für ca. 
60 Minuten fest zu. Falls dies nicht hilft, setzen Sie sich bitte schnellstmöglich mit 
uns in Verbindung.

FÄDEN
Fäden müssen nach etwa 7-10 Tagen wieder von uns entfernt werden. Mögliche 
Streifeneinlagen zur Drainage werden regelmäßig gewechselt bzw. kontrolliert.

MEDIKAMENTE
Bitte nehmen Sie alle von uns verordneten Medikamente entsprechend der 
Empfehlung regelmäßig ein. Zur Schmerzlinderung empfehlen wir in der Regel‚ 
Ibuprofen© oder Paracetamol©, vermeiden Sie hingegen blutverdünnende Präparate  
wie z.B. Aspirin©.

KOMPLIKATIONEN
In folgenden Fällen sollten Sie uns bitte umgehend benachrichtigen 
(all diese Komplikationen kommen sehr selten vor):
·	 Anhaltende Nachblutungen
·	 So starke Schwellung, dass jeder Schluckakt stark schmerzt oder Sie 
	 Schwierigkeiten beim Luftholen haben 
·  So starker Wundschmerz, dass die von uns verschriebenen 
	 Medikamente nicht anschlagen
·	 Hohes Fieber oder Ausschlag am ganzen Körper

WIR WÜNSCHEN IHNEN GUTE BESSERUNG! 
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